
 

 

 

 
 

SCA – Allgemeines 

 

Der Ski-Club Arlberg ist ein Großverein im Alpinen Skisport mit nunmehr rund 6.500 
Mitgliedern und somit einer der größten Ski-Clubs Europas. Der Ski-Club Arlberg hat im 
Laufe seiner langjährigen Geschichte vielfache Impulse für den Alpinen Skisport gesetzt. 
So war der Ski-Club Arlberg Mitbegründer des Tiroler Skiverbandes, des Deutschen 
Skiverbandes und des Österreichischen Skiverbandes. Der Ski-Club Arlberg hat durch 
Rudolf Gomperz das Regelwerk im damaligen Mitteleuropäischen Skiverband 
maßgeblich mitgestaltet.  

 

Durch die Gründung des Arlberg Kandahar-Rennens im Jahre 1928 mit einer 
eigenständigen, erstmalig durchgeführten Kombinationswertung, wurde die sogenannte 
Arlberg-Kandahar-Kombination zum Maß aller Dinge im Alpinen Skisport, bis zur 
Gründung des Alpinen Weltcups. Die Arlberg-Kandahar-Rennen galten als die inoffizielle 
Weltmeisterschaft im Alpinen Skisport. Durch die Rennerfolge der Rennläufer des SCA 
hat sich der SCA innerhalb der Sportwelt großes Ansehen und große Tradition 
erworben.  

 

In heutiger Zeit ist der Ski Club Arlberg, als Großclub mit der Einbindung der Arlbergorte 
Zürs, Lech, Stuben, St. Christoph und St. Anton und als einziger länderübergreifender 
Verein (Tirol, Vorarlberg), ein Aushängeschild für Tirol, Vorarlberg und Österreich. Mit 
intensiver Mitgliederwerbung und Betreuung der Mitglieder, ist der Ski-Club Arlberg 
bestrebt, diese Position im internationalen Skigeschehen beizubehalten und 
auszubauen. Außerdem ist der Ski-Club Arlberg bestrebt durch Organisation von 
Verwaltungsstrukturen beispielgebend für andere Vereine zu wirken. 

 


